
Die SGBB-Handballerinnen weibliche Jugend B wurden mit ihren Trainern und Betreuern Gerd und Susanne Scherwinski sowie Jörg 
Nielsen für ihren Aufstieg in die Oberliga Hamburg/Schleswig-Holstein ausgezeichnet. 	 Fotos Tietgen 
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3Q siegreiche portier ausgezeichnet 
Erstmals eigene Veranstaltung für die Ehrung im Rathaus — Beteiligte und Besucher begeistert 

Bordesholm. Erstmals 
als eigene Veranstaltung 
und nicht im Rahmen 
des Neujahrsempfangs 
lud die Gemeinde Bor-
desholm zur Sportler-
ehrung in den Rathaus-
sitzungssaal. 30 Kinder, 
Jugendliche und Er-
wachsene wurden am 
Montag für ihre sport-
lichen Leistungen aus-
gezeichnet. Das neue 
Konzept kam bei den 
rund 70 Gästen gut an. 
Von Sven Tietgen 

Umrahmt wurde die Ehrung 
von einem ungewöhnlichen 
Musikduo: Jörg Niedersberg 
(CDU), der bislang eher als 
Vorsitzender des Bau- und 
Planungsausschusses auftrat, 
begleitete auf der Akustikgi-
tarre seine Tochter Inga an der 
Querflöte. Dafür spendete das 
Publikum ebenso Beifall wie 
für die Sportler, die mit einer 
Urkunde und Ehrenpokalen 
aus Glas für ihre errungenen 
Titel als Landes- oder Vize-
landesmeister geehrt wurden. 
Zuvor wurde jede vertretene 
Sportart mit einer Laudatio 
von Gemeindevertretern so-
wie Amtsdirektor Heinrich 
Lembrecht vorgestellt, die Po-
kale und Urkunden übergab 
dann Bürgermeister Helmut 
Tiede (CDU). 

Matthias Klinke wurde mit sei-
nem Bruder Sebastian (nicht an-
wesend) für den Aufstieg als 
Fußballschiedsrichter in die 3. 
Bundesliga geehrt.

„Wir wollen bei den Ehrun-
gen aber nicht die vielen eh-
renamtlichen Helfer und Be-
treuer sowie Eltern vergessen. 
Deren Engagement ist unbe-
zahlbar" , betonte Tiede. Die 
neue Form der Sportlerehrung 
kam gut an. „Beim letzten Mal 
während des Neujahrsemp-
fangs war alles sehr hektisch, 
wir kamen uns vor wie eine 
durchs Dorf getriebene Kuh-
herde. Auch die Mädchen fin-

Auch die Landesmeister im Be-
achtennis Kay Christoph Bonde 
(links) und Dirk Müthel freuten 
sich über die Auszeichnung 
durch die Gemeinde.

den die Ehrung total gut", er-
zählte Handball-Trainer Gerd 
Scherwinski. Hans-Jürgen 
Reichenbach, Kassenwart des 
Tennisclubs Bordesholm, 
freute sich ebenfalls: „Bislang 
ging die Ehrung immer unter, 
jetzt hörten die Leute auf-
merksam zu, und der festliche 
Rahmen passt". Organisato-
rin Ilona Ingwersen kündigte 
für das nächste Jahr eine Er-
weiterung an. „Wir wollen zu-
sätzlich Bürger auf Vorschlag 
der Bordesholmer ehren, die 
sich besonders ehrenamtlich 
engagiert haben", erklärte die 
stellvertretende Hauptamts-
leiterin. 

Geehrt wurden: Richard 
Heinsen, Ewald Kelm, Rita 
Risske und Bojan Brömser im 
Sportkegeln; Furkan Akkus, 
Johannes Gottfried, Niklas 
Roy, David Günther und Kim 
Berthold im Taekwondo; Kay 
Christoph Bonde und Dirk 
Müthel im Beachtennis; die 
Drittliga-Schiedsrichter Mat-
thias und Sebastian Klinke 
sowie die in die Oberliga Ham-
burg/Schleswig-Holstein auf-
gestiegenen SGBB-Handbal-
lerinnen weibliche Jugend B.

Die Sportkegler (von links) Bojan Brömser, Ewald Kelm, Richard 
Heinsen und Rita Risske erhielten die gläserne Trophäe für ihre Lan-
des- und Vizelandesmeistertitel bei den Drei-Bahnen-Wettkämpfen 
in Berlin. 

Für ihre vorderen Plätze bei den Taekwondo-Landes- und Europa-
meisterschaften wurden (von links) David Günther, Johannes Gott-
fried, Furkan Akkus, Kim Berthold sowie Niklas Roy geehrt. 

arkt auf dem Lindenplatz 
Wildhof, wie berichtet, Flie-
derbeersaft ausgeschenkt. 
Der „Geist des Weihnachts-
marktes" ist nach Angaben 
von Sprecher Jürgen Baasch 
deutlich geworden, als Inge 
Mordhorst, Bürgermeisterin 
aus Schmalstede, ungefragt 
in die Bresche spang. Sie mo-
bilisierte vier Frauen, die den 
Fliederbeerpunschverkauf 
übernehmen und reaktivierte 
zugleich das Verknobeln und 
den Verkauf von Räucherfi-
schen. Eine der Haupt-
attraktionen ist wie in jedem 
Jahr die von Geschäftsleuten 
bestückte Losbude, Haupt-
preis ist ein Strandkorb. Die 
Überschüsse des Marktes

kommen in diesem Jahr der 
Waldkindergartengruppe, 
dem Museum „Tor zur Ur-
zeit", AG Heimatsammlung, 
Verein Lebenshilfe und Stif-
tung Bürgerhaus zugute. Um 
13.30 Uhr führt der Kinder-
garten Kleine Früchtchen das 
Puppenspiel „Häschen 
Schnuppernäschen und der 
böse Bock" auf. Konzerte 
sind in der Klosterkirche vor-
gesehen: um 14 Uhr tritt der 
Bordesholmer Frauenchor, 
um 15 Uhr das Langwedeler 
Blasorchester und um 16.30 
Uhr die Bordesholmer Lie-
dertafel auf. Der Weih-
nachtsmarkt endet um 17.30 
Uhr.	 fs

ihnachtsbaum warten aufeErfüllung 
sche benachtei- gestellt - miternummerierten Kuverts, in denen

r erfüllt werden: Wünsche von Heranwachsenden aus bedürfiti-




Seniorenpension gen Familien aus der Region Bordesholm aufge-




Vunschbaum auf- schrieben wurden. Gesammelt und an die Nord-




manntanne angebracht hatten die Wünsche Na-




dine Mertens (Foto, von links) von der Lebens-




hilfe Bordesholm/Nortorf, Bärbel Böttger vom 

Dahlienhof, Beate Kälbert von der Tafel Bordes-




holm und Klaus-Ingo Marquardt, Initiator derAk-
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